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und Berufsorientierungund Berufsorientierung

Jugendberufshilfe Essen gGmbH
Wir verstehen uns mit unseren vielfältigen Angeboten als be-
gleitender Partner der Jugendlichen auf ihrem Weg zur Verwirk-
lichung des persönlichen Berufszieles – von der ersten Beratung 
bis zur qualifizierten Ausbildung. Wir setzen dem Problem von 
Jugend-Arbeitslosigkeit die Idee fundierter Bildung entgegen 
und sind als Bildungsträger zertifiziert nach DIN EN ISO 9001.
Die Jugendberufshilfe Essen gGmbH ist eine Tochtergesellschaft 
der Jugendhilfe Essen gGmbH. 

Unsere Fachbereiche:

• BERATUNG und Gesundheit
• Bildung und Vorbereitung

•  Wohnen und Integration

SuBo – Sozialstunden und Berufsorientierung
Palmbuschweg 7, 45326 Essen 
www.jh-essen.de/jbh
 

Sie erreichen uns mit dem ÖPNV
Haltestelle Bf Altenessen, Regionalbahnen: RB 32, RB 35, RE 3 
Straßenbahn: 108; Buslinien: 140, 162, 172, 183
Haltestellen Bf Altenessen und Bäuminghausstraße:
U-Bahnen: U11, U17 

V.i.S.d.P.: Thomas Wittke
Geschäftsführer, Jugendberufshilfe Essen



SuBo 
Sozialstunden und Berufsorientierung

Wer kann zu uns kommen
• Jugendliche im Alter von 14 bis 21 Jahren, die eine   
 Arbeitsauflage u.a. wegen schulverweigerndem Ver-
 halten erhalten haben
• die Teilnahme am Projekt erfolgt ausschließlich 
  über die Jugendgerichtshilfe

SuBo ist keine Schulersatzmaßnahme. 
Die Sozialstunden werden außerhalb der Schulzeit 
geleistet.

Wo sind wir?
• Im Grugapark Essen sind die Jugendlichen für die 
 Bepflanzung und Pflege eines eigenen Bereichs 
 verantwortlich.
• Durch die Vielseitigkeit dieses Reviers fallen immer wie-  
 der unterschiedliche Arbeitsaufträge an. Zudem gibt   
 es nach Absprache Gestaltungsraum für eigene Projekte.

Was ist besonders?
• SuBo kombiniert die Ableistung von Sozialstunden mit 
 beruflicher Orientierung.
• Durch die Arbeit in SuBo wird ein Impuls gesetzt, der es  
 den Teilnehmenden ermöglicht, sich intensiv mit ihrer   
 Berufs- und Lebensplanung zu beschäftigen und die   
 ersten Schritte begleitet zu gehen.
• Durch die Tätigkeiten im Grugapark Essen eröffnen
 sich den Jugendlichen neue Wege des Erlebens. 
• Die Jugendlichen leisten sinnvolle, gemeinnützige und 
 vor allen Dingen gesellschaftlich anerkannte Arbeit mit   
 sichtbarem Ergebnis.
• Die Jugendlichen werden während der Ableistung ihrer 
 Sozialstunden pädagogisch begleitet.

Was tun wir?
• Wir arbeiten praktisch, aufsuchend, begleitend, nach-
 gehend und beratend.
• Wir bieten allen Teilnehmenden eine online-   
 gestützte Potenzialanalyse.
• Wir tauschen uns regelmäßig mit der Jugendgerichts-
 hilfe und allen beteiligten Personen und Institutio-
 nen aus.
• Wir bieten Gruppen- und Projektarbeiten an.
• Wir entwickeln mit allen Teilnehmenden eine    
 individuelle, schulische/berufliche Perspektive und 
 sichern die Anbindung an die nachfolgenden 
 Angebote.

Ihre Ansprechpartner (m/w/d)

Jugendgerichtshilfe
Fachgruppenleiterin          Beate Götzen 
  0201 88-51189 

Projektkoordination Heike Weber       
              0201 88-51191

Jugendberufshilfe Essen gGmbH

Bereichsleitung 
Manuela Langfeldt m.langfeldt@jh-essen.de

Bereichsbüros
Nina Horst 0201 834 69-33
  n.horst@jh-essen.de

Alle wichtigen Infos unter:


